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Landesliga Herren Braunschweig Relegation

MTV Groß Denkte/SC Atzum (SG) : TSV Schöppenstedt 
Sonntag, 07.05.2023, 10:00 Uhr

MTV Groß Denkte/SC Atzum (SG) gegen TSV Schöppenstedt 
2:9

Als Eugeniu Cosciug sein Einzel am Sonntagvormittag nach Hause fuhr, war das Spiel der
Landesliga Herren Braunschweig Relegation nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 2:
9 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den MTV Groß Denkte/SC
Atzum (SG) besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der MTV
Groß Denkte/SC Atzum (SG) meist auf verlorenem Posten, denn nur 10 Satzgewinne konnten erzielt
werden.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Einen Punkt für die Heimmannschaft
vor Augen gaben Kepski / Gutsmann bei einer 2:0-Führung die Folgesätze gegen Cosciug / Stirbu
noch ab und quittierten eine 2:3-Niederlage. Trotz 1:0 Satzführung verloren Sielemann / Beer ihr
Spiel gegen Lewaszkiewiecz / Kuzbinski letztlich mit 1:3. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-
Pleite von Gärtner / Natusch gegen Ni / Lesnicki. Das musste man neidlos anerkennen. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Beim wenig
später folgenden 11:8, 20:18, 12:10 gegen Eugeniu Cosciug fand Christof Kepski von Anfang an die
richtige Taktik in seinem Spiel. Kurios war das Ergebnis im zweiten Satz, der erst nach 38 Punkten
endete und mit 20:18 an Kepski ging. Dennis Sielemann holte mit einem 3:1 gegen Filip
Lewaszkiewiecz einen Punkt für sein Team. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 2:3
weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Matthias Gärtner hatte gegen Roman
Lesnicki indessen bei seinem 0:3 kaum eine Chance. Kim-Colin Gutsmann verlor daraufhin seine
Partie gegen Igor Ni unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Wenig später stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 gegenüber und kreuzte die Schläger. Keinen Punkt
beisteuern konnte Sascha Beer im Spiel gegen Michal Kuzbinski, das 0:3 verloren ging. Ohne
Satzgewinn für Dirk Natusch verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Andrei Stirbu. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 2:7. Lediglich einen Satzerfolg
verbuchte danach Christof Kepski bei seiner Pleite gegen Filip Lewaszkiewiecz. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Dennis
Sielemann, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Eugeniu Cosciug verlor. Ein
eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Ergebnis wird der MTV Groß Denkte/SC Atzum (SG) am 07.05.2023 gegen den
Bovender SV II versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins
nächste Spiel am 07.05.2023 gegen den TSV Grasleben mitnehmen.

 Statistik:
 MTV Groß Denkte/SC Atzum (SG)

Doppel: Kepski / Gutsmann 0:1, Sielemann / Beer 0:1, Gärtner / Natusch 0:1 
Einzel: C. Kepski 1:1, D. Sielemann 1:1, M. Gärtner 0:1, K. Gutsmann 0:1, S. Beer 0:1, D. Natusch 0:
1 

 TSV Schöppenstedt
Doppel: Lewaszkiewiecz / Kuzbinski 1:0, Cosciug / Stirbu 1:0, Ni / Lesnicki 1:0 
Einzel: F. Lewaszkiewiecz 1:1, E. Cosciug 1:1, I. Ni 1:0, R. Lesnicki 1:0, A. Stirbu 1:0, M. Kuzbinski 1:
0
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